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Zur TagcSgeschichte
Landtag Berlin den 2 November

In der siebenten Sitzung des Hauses der Abgeordneten
theilte Präsident v Bennigsen zunächst mit daß vom
Finanz Minister eine Uebersicht der im Jahre 1873 zur
Klassen und klassifizirten Einkommensteuer herangezogenen
Personen und des Ertrages dieser Steuern an das Haus
gelangt sei und wurde alsdann folgende vom Abgeord
neten Duncker eingebrachte Interpellation verlesen und
motivirt

Laut Mittheilung des Deutschen Reichs Anzeigers
haben am 13 November im Bundesrath Verhandlungen
stattgefunden über die bevorstehenden Reichstagswahlen und
die unentgeltliche Beförderung der Reichstagsabgeordneten
auf den Eisenbahnen Ich richte an die Königliche Staats
regierung die Anfrage 1 Ob und welche Beschlüsse vom
BundesraSh über die angegebenen Punkte bereits gefaßt
sind 2 In welcher Richtung die preußischen Bevoll
mächtigten instruirt worden sind im Bundesrathe in Bezug
aus die unentgeltliche Beförderung der Reichsiagsabgeord

auf den Eisenbahnen zu stimmen 3 Für welchen
Termin der Reich tagswahlen bezüglich des Zusammen
trittes des neu gewählten Reichstages sich das preußische
Staats Ministerium entschieden hat

Der Vice Präsident des StaalS MinisteriumS Finanz
Mnister Camphausen beantwortete die Interpellation dahin
die Auflösung und Wiedereinberufung des Deutschen Reichs
tags sei eine Prärogative des Kaisers der Bundesrath habe
verfassungsmäßig über den Termin der Wiedereinbernsung
Beschlüsse nicht zu fassen noch weniger sei die preußische
Regierung in der Lage in der feierlichen Form einer
Interpellation über diese Dinge Auskunft zu geben In
Bezug auf die Beförderung der Reichstagsabgeordneten
aus den Eisenbahnen sei ein definitiver Beschluß noch nicht
gefaßt die Unterhandlungen darüber schweben noch und
das Staats Mmisterium lehne es ab über schwebende
Äechanvtungen Auskunft zu ertheilen

Damit war der Gegenstand der Interpellation erledigt
und das Haus trat in die erste Berathung des Staats
hauShaltS CeatS ein

Der Finanzimnister vertheidigte den Vorrednern Richter
uÄb Miquöl gegenüber den Etat Er wies namentlich auf
die weientllch gesteigerte Dotirung der verschiedenen Ausgabe
etats hin besonders auf die seit 1571 um das Doppelte
erhöhte Dotirung des Kultusministeriums gleichzeitig aber
auch auf die wesentliche Minderung der Steuerlast Die
Aushebung der Zeitungssteuer sei finanziell unbedenklich
solle aber durch das Reichspreßgesetz seine Erledigung
finden welches jetzt möglichst beschleunigt werde Der
Minister erwähnte dann der Fürsorge des Ministeriums
für landwirthschastliche Interessen durch den Bau von
Chausseen und Kanälen An der Pommerfchen Auswan
derung trage die Regierung keine Schuld Der Minister

Mittwoch den 26 November

stellte es anheim die pachtlos werdenden Domänen in dem
Regierungsbezirke Stralfund zur Anfiedlnng von Bauern
familien zu verwenden Der Posten des landwirthschast
lichen Ministers sei noch nicht erledigt das Ministerium
werde aber falls der jetzige landwirthfchaftliche Minister
zurücktrete die Berufung eines Mannes anrathen welcher
nicht nur die Politik des Ministeriums unterstütze sondern
auch die landwirthschastlichen Interessen kräftig wahrnehme

Das HauS beschließt hierauf die Ueberweisung des
Etats des Kultusministeriums des Handelsministeriums
der Eisenbahnverwaltung an die Budgetcommission Die
Berathung der übrigen Etats soll im Plenum stattfinden
Nächste Sitzung morgen

1878

Berlin 24 November Se Maj der Kaiser hat
eine ziemtlch gute Nacht gehabt und schreitet die Besserung
weiter vor

Die Rcconvalet cenz des Kaisers dürfte sich schreibt
die Montags Zeitung noch vierzehn Tage hinziehen
Eine entschieden günstige Wendung der Krankheit hat sich
erst seit Ansang dieser Woche mit der Wiederkehr des Ap
petits eingestellt Damit ist auch die Schwäche fast geho
ben die den Aerzten manche unruhige Stunde machte auch
die rheumatischen Schmerzen im rechten Fuße haben nach
gelassen und zum Theil ist auch die normale Stimmung
des hohen Herrn zurückgekehrt die ihn wieder Theil an den
StaatSgeschästen nehmen läßt

Berlin 24 November In den nächsten Tagen wird
der Kaiser einem Ministerrath Präsidiren in welchem über
die Eivilehe Borlage Entscheidung getroffen werden soll
Man erwartet zu dieser Sitzung die Anwesenheit des Für
sten BiSmarck

Vom nächsten Mai an soll bei dem GardecorpS
die Einberufung der Reserve aus 3 Jahrgängen bevorste
hen Es handett sich um die Uebungen mit dem neuen
Mausergewehr

Der Wiener Mitarbeiter des Nürnberger Eorre
spondenten behauptet einen Blick in das zweite Schreiben
des Papstes an den deutschen Kaiser gethan zu haben In
diesem Schreiben sei eine entschiedene Wandlung erkennbar
es werde nicht mehr einfach das Recht der Kirche als sol
ches zurückgefordert es werde der Kaiser direct und persön
lich angegriffen und verantwortlich gemacht und auf seine
Initiative der Militarismus zurückgeführt und in der
schärfsten Weise beleuchtet und verurtheilt Die Veröffent
lichung des Schreibens stehe übrigens bevor für die erfor
derliche JndiScretion sei bereits gesorgt Wir wollen
abwarten ob die Behauptungen des Eorrespondenten sich
bestätigen

Die Spenersche Zeitung brachte vor einigen
Tagen die Nachricht von einem angeblich in Leipzig er
lassenen Befehle durch welchen den Offizieren der dortigen
Garnison das Tragen des Eisernen Kreuzes indirect sollte

verboten worden sein Es kann sich hierbei wie das
Dr I schreibt nur um eine vollständig mißverständliche

Auffassung einer fast 2 Jahre alten Anordnung handeln
durch welche bei der Rückkehr der sächsischen Truppen aus
Frankreich über das Tragen der Ordensdecorationen seitens
der Osficiere des XII königl sächs Armeecorps allge
meine Bestimmungen gegeben worden sind Diese Anord
nung war dazu bestimmt Verschiedenheiten und Willkür
lichksiten vorzubeugen die in dieser Beziehung leicht vor
kommen können hatte aber nicht im Entferntesten den
Zweck oder die Folge das Tragen irgend eines Ordens
und gewiß am allerwenigsten das des eisernen Kreuzes zu
erschweren oder gar zu verhindern Die höchsten und
hohen Führer des XII Armeecorps haben von Anfang an
gerade das eiserne Kreuz täglich auch außer dem Dienst
auch allein ohne andere Dekorationen getragen thun dies
auch heute noch und beweisen wohl dadurch am besten
welchen hohen Werth sie gerade auf diese Decoration legen
Wenn aber die Spenersche Zeitung in einer spätern
Nummer sich sogar von hier aus schreiben läßt daß vor
etwa 2 Jahren die Osficiere in Dresden sich das Wort
gegeben hätten das eiserne Kreuz nicht mehr zu tragen
so ist dies einfach eine Lüge die einer ernsten Widerlegung

gar nicht werth ist Leipz TDie Sven Ztg schreibt in Bezug auf das Tra
gen des eisernen Kreuzes in Sachsen wie folgt

Endlich nach siebentägigem Besinnen hat sich das
Dresdener Journal zu einem telegraphisch verbreiteten

Dementi der Mittheilungen aufgerafft welche wir aus Leip
zig und Dresden über das Tragen des eisernen Kreuzes
brachten Das Dementi ist indeß nur ein scheinbares
Denn indem daS Blatt vorgiebt daß es sich bei unserer
Leipziger Eorrespondenz um eine vollständig mißverständ
liche Auffassung einer fast 2 V Jahre alten Anordnung han
deln könne welche weder den Zweck noch die Folge gehabt
habe das Tragen des eisernen Kreuzes zu erschweren oder
gar zu verhindern und indem es zum Beweis dessen an
führt daß jenes Ehrenzeichen von den höchsten und hohen
Führern des 12 Armeecorps täglich getragen werde
so übersieht eS daß wir ausdrücklich von dem eisernen
Kreuze 2 Klasse sowie von einem mündlichen Parole Be
fehle gesprochen halten welcher die Anlegung desselben außer
Dienst indirect verbiete

Diese Behauptungen halten wir der Ableugnung des
Dresdener Blattes gegenüber ausdrücklich mit dem Bemer
ken aufrecht daß die Mittheilung unseres Leipziger Eorre
spondenten sich auf ein vor Zeugen erfolgtes authentisches
Zugeständniß stützt

Schließlich machen wir dem sächsischen Herrn Kriegs
minister einen Vorschlag zur Güte Er möge so bitten
wir seinen Einfluß dahin geltend machen daß fortan in
Sachsen wie bereits in Bayern und Württemberg geschieht
das eiserne Kreuz vor allen anderen Kriegsdecorationen ge
tragen werde

Joseph
Ein Erzählung aus unvergeßner Zeit

Von A Rode

16 FortsetzungIch gebe Ihnen mein Ehrenwort, rief der Baron
mein Haus enthält nichts was Ihnen wichtig sein könnte

Herr Eapitän suchen Sie wo Sie wollen nur lassen Sie
mich frei hinweg

Der Franzose wurde mitleidig Sie sollen gleich frei
sein mein Herr wir sind keine Barbaren, sagte er höf
licher da drang ein stöhnen des Kranken an sein lau
schendes Ohr er wurde aufmerksam und trat durch die
halb offenstehende Thür ins Krankenzimmer denn er hatte
am Boden liegende preußische Uniformstücke und Waffen
erkannt Doch währte seine Anwesenheit dort nur kurze
Zeit als er sich überzeugt hatte daß das Zimmer nur
einen Schwerverwundeten enthielt kehrte er sofort zu feinen
Leuten zurück

Die Gegend ist doch von flüchtigen preußischen Trup
pen passirt, sagte er mit e nem finstern Seitenblick auf
Heinrich behaltet diesen Herrn hier in strenger Verwah
rung ich gehe die Umgebung zu untersuchen

Der Eapitän verließ das Zimmer die Ehasseurs stellten
sich an Thüren und Fenster

Die Wände des Zimmers fingen sich vor Heinrichs
Augen an zu drehen doch hielr er sich noch durch gewalt
same Kraftanstrengung aufrecht

Ich bin verloren, knirschte er wenn sie den Zigeu
ner finden oder wenn der Hund treulos

Seine Augen traten aus den Höhlen und seine Lippen
wurden bleich vor Grimm und Zorn So vergingen bange
angstbeklommene Minuten die Minuten wurden zu Viertel
stunden endlich kehrte der Eapitän zurück

Verzeihung mein Herr, sagte er Sie sind frei
wenn eS Ihnen gefällig ist

Heinrich stürzte zur Thür hinaus der Offizier sah
ihm kopfschüttelnd nach er stürzte in den Garten plötzlich
hemmte er seine Schritte und fing an den breiten Kiesweg
langsam hinab zu gehen er fühlte das Verhängniß hatte
sich vollzogen wie und auf welche Art die nächsten Augen
blicke mußten es lehren Er scheute vor der Wahrheit die
die Vernichtung sein konnte

Langsam immer langsamer wurden seine Schritte er
näherte sich der Gartenpforte der Himmel war wieder
trübe und wolkenbedeckt kein Stern warf Licht in das arme
gequälte Menschenherz welches schmerzhaft in der jungen
Brust schlug

Er trat auf die Landstraße hinaus Nichts war zu
sehen die Nacht hüllte mitleidig AlleS in tiefes Dunkel jetzt
lauschte er gespannt der schweigenden Stille das Ohr sollte
das Auge unterstützen da ja eS trog ihn nicht eriönten
Hufschläge er unterschied deutlich den herannahenden Galopp
seines Pferdes von den immermehr in weiterer Ferne ver
hallenden Tritten der französischen Pferde Sein Herz beble
in Hoffnung und banger Furcht jetzt kam es leich en
Schrittes näher immer näher leichter als es sein konnte
sein durfte er rief das Thier heran seine Glieder waren
plötzlich gelähmt er ahnte warum der Schritt des Pferdes
so leicht sei jetzt sprang es auf ihn zu fessellos und ohne
Bürde der Mantelsack war verschwunden Heinrich brach
lautlos zusammen

IX

Vorbei vorbei Die Thräne fällt
Vorbei so Lust als Schmerz
Und wieder einsam in der Welt
Schlägt nun dies wiide Herz

Geibel

Wir müssen zu Joseph zurückkehren Die Ereignisse
der letzten zwei Stunden die so unvermittelt an ihn heran
getrelen waren erschienen ihm fast traumhaft er fuhr sich
mit der Hand durch d e Haare als wolle er sich der Wirk
lichkeit erinnern Sein armer in letzter Zeit von tausend

Plänen durchkreuzter Kopf war ihm schwer geworden alle
Nerven waren in Spannung denn er ahnte mit instinktiver
Schlauheit den ganzen Zusammenhang der Verhältnisse die
ihn so plötzlich zum Herrn der Situation gemacht hatten
Die Gelegenheit zur Rache war über ihn gekommen ohne
daß er sie noch anders als in abenteuerlichen Gedanken ge
sucht halte

Aber o Menschenherz du Buch mit siebentausend
Siegeln Wer vermißt sich deine düstern Schatten deine
Untiefen deine heimlichen Abgründe aber auch deine herr
lichen Lichtseiten deine verborgenen Reichthümer ganz zu
kennen

Das Gefühl so leicht und vollständig alles ihm jemals
geschehene Unrecht vergelten so schnell und ohne eigene
Anstrengung den glühendsten Wunsch seiner gefolterten Seele
befriedigen zu können rief in der Brust des unverdorbenen
Naturkindes mit einem Male die Reaktion der Großmuth
wach Die Rache fiel ihm durch die Uebereilung des Ba
rons als reife Frucht in den Schooß sie war in seinen
Augen wurmstichig geworden und reizte ihn kaum

In sich selbst noch schwankend und unklar sich nur
seiner augenblicklichen Pflicht und des erhaltenen Befehls
klar bewußt stieg der junge Zigeuner von dem schweißtrie
fenden Rappen und begann die Pferde auf und ab zu füh
ren um sie verkühlen zu lassen

Seitwärts vom Gartenpsörtchen durch welches Hein
rich verschwunden war stand ein kleines halbverfallenes
Gartenhaus zwischen verbergenden Hollunderbüschen und
wilden Kastanien Hierher führte Joseph die dampfenden
Thiere und übersah von da aus den Garten und die er
leuchtete Rückseite des Hauses Die Thurmuhr schlug zehn
Uhr und der Bursche zählte lauschend ihre wohlbekannten
Schläge

Wir werden Mitternacht nicht m N Vünnen her
Weg ist noch über zwei Meilen weit und die Pferde schon
ermüdet, sagte er vor sich hin Forts folgt
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Colberg Eine Correspondenz der Neuen Stettiner
Zeitung berichtet über die große Aufregung welche in der
Gemeinde der Colbergermünde durch die kirchlichen Wahlen
entstanden ist Eine Versammlung dauerte bis Morgen
halb drei Uhr In der ersten Versammlung war auch
ein Jude in der folgenden waren vier Katholiken mit
zur Wahl eines evangelischen Gemeinde Kirchenraths er
schienen

München 23 November Der Allg Ztg wird
gemeldet daß dem Vernehmen nach die am 8 April 1852
erlassene Ministerial Entschließung den Vollzug des Concor
dats betreffend mit königlicher Genehmigung außer Wirk
samkeit gesetzt werden wird

Paris 23 November Graf Chambord hat Frank
reich verlassen Den Ueberläufern vom linken Centrum
soll ein Portefeuille zug dacht sein

Das amtliche Blatt veröffentlicht das Gesetz über die
Verlängerung der Amtsgewalt Mac Mahon s

Sechzig Pariser Kaufl ute welche sich zur Zeit
der mit Frohsdorf g führten Verhandlungen um tie
Lieferungen für den königlichen Hof beworben hatten
begaben sich zu Chaugarnier um ihn zu bitten er möge
die Wiederherstellung der Monarchie beantragen Chan
garnier erwiderte hierauf daß er als General vorerst einen
Operationsplan entwerfen müsse und daß er die Fehler des
Gegners ausnützen und die günstige Gelegenheit zur Ein
bringung dieses Antrages gewiß ergreifen werde Diese
Episode welche sich am Morgen nach der Verlängerung
der Vollmachten Mac Mahon s zugetragen hatte machte
auf das Publikum ein n sehr ungünstigen Eindruck und in
der That läßt sie nicht nur die Hinfälligkeit der neu
geschaffenen Situation erkennen sondern ist auch ein Beweis
dafür daß die Jntrignen der monarchistische Verschwörer
ihre Fortsetzung finden werden

Rew Uork, 22 November Die Jngenieuroffizire
haben Befehl erhalten die Häfen an der Küste in Verthei
digungszustand zu setzen und Vorbereitungen zur Abwehr
gegen etwaige Angriffe von der Seeseite her zu tr ffen
Die Artilleriecommission ist bereit die Armee zu verpro
viantiren und sie mit dem vollständigen Kriegsmaterial zu
versehen

Schwurgerichtshof in Halle
Sitzung vom 19 November

Präsident des heuligen Schwurgerichts Kreisgerichts
Director von Hornemann Als Beisitzer des Gerichtshofes
fungirten die KreiSgerichtträthe Stecher v Landwüst Dr
Thümmel Kreisrichter Metfch Gerichtsschreiber wie bis
her Die Staats Anwaltscha t war durch den StaatSanwalt
Woytasch vertreten

Als Geschworene waren auSgeloost Große Rentier
aus Zörbig Arnold Posthrlter in Eisleben Blev
Gutsbesitzer und Schulze in Groß Khhna Bethmann
Kaufmann hier Jordan Rittergutsbesitzer in Spören

Barth Gutsbesitzer in Doberstau Föhring Ritter
gutsbesitzer in Güntheritz Tiemann Cigarrenfabrikant
in Delitzsch Schneirewind Fabrikant in Sangerhausen

Zeising Kaufmann hier Ebeling Gutsbesitzer und
Schulze in Groß Oerner Schulz Zuckerraffinerie
Director hier

Am Abend des 9 August 1873 hielt sich der Bahn
arbeiter Aschenbach von hier nachdem er sein Wcchen
lohn in Höhe von 7 Thalern in Empfang genommen hatte
in der Zehmefchen Restauration auf um ein GlaS Bier zu
trinken Nach und nach gesellten sich der Handarbeiter
Emil Wilhelm Hermann Eckert bereits ein Mal wegen
Diebstahl bestraft der Maler Ccnrad Anton Kaufmann
und der Handarbeiter Ferdinand Franke III sämmtlich
aus Halle zu ihm von denen er nur den p Kaufmann
ganz oberflächlich kannte weil er mit ihm vor längerer
Zeit einmal gearbeitet hatte Kaufmann bat ihn sehr ein
dringlich ihm ein Glas Bier zu schenken und die beiden
anderen Genossen thaten dies ebenfalls wie der Kelluer
bekundete Sie bestellten sogar bei letzterem auf Kosten d s
Aschenbach Bier und ließen sich jeder 3 Seidel auf dessen
Kosten fchmeck n

Aschenbach erklärte heute er habe diese Ausgabe ge
macht um nur die aufdringlichen Leute loszuwerden Er
habe auch einmal versucht sich heimlich zu entfernen indem
er sein Bier stehen gelassen habe dieS sei ihm aber nicht
gelungen denn die drei genannten Personen wären ihm
sofort gefolgt nnd hätten sich fortwährend an seine Fersen
geheftet

Der Kellner hat bemerkt daß alle vier Personen in
der That einmal verschwunden gewesen sind woraus von
ihm entnommen wurde daß von ihnen im Garten ein Un
sinn vorgenommen werden sollte Sie wären in das Local
zurückgekommen Aschenbach habe bezahlt und Alle hätten
sich dann wieder entfernt

Aschenbach behauptet nun daß ihn die drei vor der
Thür umringt an beiden Armen untergefaßt hätten und
mit ihm nach dem Jägerplatze gegangen wären Eckert
habe dabei davon gesprochen es sei sein Geburtstag und er
möge sich an der Feier betheiligen Sie hätten auf dem
Jägerplatze halt gemacht Die drei hätten ihn hier um
ringt ihn gebeten ihnen Geld zu borgen und dabei nach
seiner Tasche gefaßt Eckert habe es am ärgsten getrieben
Um sie endlich los zu werden habe er sein Portemonnaie
heraus gezogen dasselbe geöffnet dabei aber von Eckert einen
wenn auch unbedeutenden Schlag gegen die Hand bekommen
wodurch Portemonnaie und Geld an die Erde gefallen sei
Seme Begleiter hätten sich darauf wie die Kraniche ge
stürzt hätten dasselbe aufgelesen ihm nur das leere Porte
monnaie wiedergegeben und dabei geäußert er solle machen
daß er fortkomme sonst würden sie ihm den Hintern voll

haum
Eckert Kaufmann und Franke waren deshalb wegen

Raubes angeklagt worden

Die drei Angeklagten stellten heute die Sache als sehr
gemüthlich hin Eckert gab zu daß er von Geburtstagsfeier
gesprochen habe obgleich sein Geburtstag im Januar sei er
habe dabei aber nur gescherzt und ein kleines Darlehn haben

wollen um eine Guitarre zu holen Als Aschenbach das
Portemonnaie herausgezogen habe er er wisse selbst nicht
warum gegen die Hand desselben geschlagen

Alle drei geben zu das Geld aufgesucht zu haben und
behaupten die Ablieferung desselben an Afchendach Als
dieser schon weggewesen sei hätten sie noch 1 Thaler 24
Silbergroschen gefunden welchen Betrag sie unter sich ge
theilt und sofort mit noch Anderen vertrunken hätten

Die Anklage nahm nach der Zeugenaussage des Aschen
bach an daß ein Diebstahl gegen ihn verübt worden sei
auf einem öffentlichen Platze mit Gewalt gegen die P rson
des Aschenbach unv unter Anwendung von Drohungen mit
gegenwärtiger Gefahr für Leib

Die Vertheidigung räumte das Vorhandensein eines
Diebst hls ein lehnte ober die Requisite des Raubes
die Anwendung von Gewalt ge zen die Person und die An
wendung der Drohung ab

Die Geschworenen schlössen sich diesen Ausführungen
an und sonach wurden die Angeklagten nur wegen DiebstahlS
vernrtbeilt Eckert wurde mit 9 Monaten Kaufmann und
Francke mit je 6 Monaten Gefängniß bestraft ihnen sämmt
lich auch auf 1 Jahr die Ehrenrechte abgesprochen

In der zweiten Sache wurde der durchgängig gestän
dige Postgehülfe Gustav Krumbholz aus Laucha nicht
ganz 19 Jahr alt wegen Unterschlagung eines Ge dbe ra
ges von 41 1 A und von 5 Fahipostcouverts welche
Gelder und Sachen ihm amtlich anvertraut worden waren
unter falscher Buchführung unv Unterdiückung eines Brie
fes nach dem H ß 351 354 358 74 des Strafgesetzbuches
ohne Zuziehung der Geschivorenen unter allseuiger Zubilli
gung mildernder Umstände wegen seiner Jugend und weil
der Defect durch seine Eaution gedeckt war zu 1 Jahre Ge
fängniß wovon 3 Monate durch die Untersuchungshaft als
verbüßt zu erachte und Unfähigkeit zur B kleidung öffent
licher Aemter auf 2 Jahre verurtheilt

Ebenso bedürfte es bei der folgenden Sache gegen den
Werkführer Bernhard Albert Grosse aus Leipzig welcher
sich der wiederholten qualificirten Wechselfälschung in sechs
Fällen schuldig gemacht hatte der Zuziehung der Geschwo
renen nicht

Grosse hatte in zwei Monaten sich durch die Verbrechen
einen Vermögensvortheil von 159 verschafft Er erhielt
2 Jahre Zuchthaus und Ehrverlust auf gleiche Dauer

Der Stapellauf der Panzerfrenatte Borussia
Auf der Werft d S Vulcan ging am 23 d MlS

der Stapellauf der Panzerfregatte Borussia wie bereits
gemeldet in jeder Weise präcise und glücklich von Statten
und bot den trotz großer Ungunst der Witterung
zahlreich anwesenden Festtheilnehmern ein imposantes Schau
spiel dar

Auf persönlichen Wunsch des Kronprinzen hatte die
ganze Anordnung ein besonderes festliches Gepränge erhal
ten und die Anwesenhe t der kronprinzlichen Familie na
mentlich trug dazu bei diesem Triumphe der deutschen In
dustrie eine unvergeßliche Weihe zu verleihen Der Fest
platz war mit Fahnen Emblemen und Guirlanden reichlich
geschmückt

Zur Ausnahme der kronprinzlichen Familie und den
Spitzen der Behörden war ein besonderer Pavillon in ge
schmackvollem Sihl errichtet zu dessen beiden Seiten sich
zwei Tribünen für die übrigen geladenen Gäste ausdehnten
In dem Augenblick als die kronprinzlichen Herrschaften mit
Gefolge eintrafen begrüßte sie die zahlreich versammelte
Menge mit tausendstimmigem Hoch gleichzeitig stieg am
Flaggenstcck des Pavillon die kronprinzliche Standarte
empor

Präcise halb 3 Uhr bestieg die Kronprinzessin die am
Bug des Panzers errichtete Tribüne und vollzog den Tauf
act mit dem bereits gestern angeführten Spruche N n
mehr wurden die Vorbereitungen zum Ablauf dcS Schiffes
getroffen Nachdem Hunderte von unsichtbaren Händen
durch deutlich vernehmbare Hammerschläge das Publikum n
Spannung erhalten verstummten nach Verlauf von e uer
halben Stunde dieselben plötzlich und eS war der Auger
blick gekommen wo der stolze Bau seiner Fesseln entledigt
von seiner Geburt stätte weichen und se nem eigentlichen
Elemente übergeben werden sollte

Herr Baumeister Haak der Erbauer des Schiffes
kappte mit einem wuchtigen Axthiebe das starke Tau und
unter dem begeisterten Hoch der versammelten Menge wäh
rend die Parlow sche Capelle die Nationalhymne intonirte
glitt der Coloß elegant und sicher von seinem Standplatze
in die Fluthen der Over hinab

Die beabsichtigte Wendung des Schiffes ging über Er
warten befriedigend von Statten die angebrachten Vorrich
tungen hemmten den Vorstoß und legten leicht und gewandt
den Schiffskörper seiner Länge nach dem Ufer parallel so
daß sich nun der Bau in seiner ganzen Schönheit den
Blicken darbot und auf allen Seiten ein Gefühl der Ueber
raschung hervorrief

Das bis dahin abgesperrte Fahrwasser wurde nun frei
gegeben Zahlreiche mit Paffagieren dicht besetzte Dampf
schiffe die dem Schauspiele in gemessener Ferne beige
wohnt glitten nun vorüber und begrüßten mit Hurrahruf
den Täufling auf dessen mit deutschen Kriegsflaggen ge
schmücktem Deck jetzt diejenige Schiffsmannschaft sichtbar
wurde welche denselben bei seinem Laufe in das Element
begleitet hatte

Damit war der öffentliche Hauptact der Feier beendigt
und die Festgesellschaft begab sich nunmehr in die zu die
sem Zweck bestimmten Räume um sich an den aufgestell
ten Festtafeln zu gruppiren Der Festsaal war in Gestalt

eine großen Schiffsdecks drapirt Der hinterste Raum war
durch die in Hufeisenform aufgeschlagene Tafel für das
kronprinzliche Paar und dessen nächste Umgebung sowie für
den Veiwaltungsrath und die Diieciion des Vulcan sei
virt an den parallel laufenden Tafeln waren die übrigen
Gäste vertheilt Das Ganze gewährte einen festlichen und
glänzenden Anblick

Der erste Toast durch welchen das Mahl gewürzt
wurde kam aus dem Munde des Kronprinzen Der hohe
Gast gedacht zunächst der freundlichen Bewirthung welchi
ihm zur besonderen Herzensfreude gereiche und encete mit
einem Hoch auf den Kaiser und König als den Gründer
der deutschen Marine Einstimmig und begeistert stimmte
d e ve sammelte Festgenossenschast in diesen Ruf ein
Nach Aufhebung der Tafel trat das kronprinzliche Paar
nachdem eS noch ein Weile mit den nächsten Festginossen
freundliche Worte zum Abschiede gewechselt den Rückzug
an Während da kronprinzl che Paar den Schauplatz der
Festlichkeit verlnß halten die Einwohner von Bredow und
Grabow ihre Fenster in den Siraßen die der Wagen za
passiren hatte glänzend erleuchtet

In St ttin selbst war die Illumination nur eine ver
einzelte Die Abreise nich Berlin erfolgte pünktlich zur
feslgeietzten ieit

Herr Sch ff baumeister Haack der Erbauer des Pan
zerschiff Borussia f igte in einem Vortrage im Pomaier
schen Bezirlsverein des V reins deutscher Ingenieure über

d S Schss u A Folgende
Die große Ueb rleg nheit welche die Construction des

englischen Panzerschiffe Monarch den anderen derartigen
Schiffen gegenüber zeigte hat wohl die ka jecliche Admirali
tät mit veranlaßt in den Schiff n Großer Kurfürst

Friedlich der Große und Bo ussia drei gleiche dem
Monarch ähnliche in Bau zu nehmen Die beiden erst

genannten wurren den kaiserlichen Wrsteu in Wlhelmsha
vea und Kiel die Borussia im Juni des Jahres 1871
der hiesigen Maschinenbau ActiengescUschast Vulcan zum Bau
übergeben

Die Borussia ist fünfmal so groß an Tonnengehalt
wie das größte bis dahin von der G fellschast gebaute
Sch ff und mußte deshalb eine neue Helling die das enorme
Gewicht tragen konnte und zugleich auf ein günstiges Ab
laufen des Schiff construirl war sowie eine neue Werk
stelle für den Schiffsbau mit den nöthigen Glühöfen und
Werkzeugmaschinen an elegt werden

Ferner konnte wegen der geringen Wassertiefe der
Oder die Panzerung des Schiff S in Stettin nicht über
nommen werten so daß das Schiff wenn es von der Werft
des VnlcanS nach Swinemünde gebracht wird nur einen
Tiefgang von 15 Fuß hat wobei die Ueberführung möglich
ist Die CoustructionS und Eimichtunzezeichnungen sowie
die Bauvorschriften zum Bau der Boruisia sino von der
kcnigl Admiralität in Berlin entworfen unv entsprechen bei
einer wirklich schönen Form des SchiffSboden ein solides
und dem Zweck eulsprechende KriegSfahnMg Die drei
Schisse sind nach demselben Muster was die AuS
b ld irrg der Besatzungen sehr erleichtert Die Borussia
wird ein Panzerthuimschiff für den Kam f auf hoher See
und hat zwischen den Perpendikeln eine Länge von 298 F
2 Z größte Lange 309 F bei 52 F Breite und 34
F Tiefe vom Oberd ck bis zum Kiel Vollständig ausg
rüstet und armirt beträgt ihr Gewicht 66KZ Tonnen od r
1Z3 2K9 Ctr

Der Tiefgang im seefertigen Zustande ist auf 23 F ß
im Mittel festgestellt Ja der Mute schließt eine gepan
zerte Kasematte die beiden Thürme welche 6 Fuß über dein
Oben eck vorstehen werden Die Kasema te ist durch ge
panzerte Querwände von dem vorderen und dem Hinteren
Theil des Schiffes abgttrennt welche beide nur zwischen
W nd und Wasser durch einen Panzergürtel von 6 Fnß
untcr Wasser bis zum Balterieteck nicht geschützt sind
Das Deck wird mit Ausnahme einer leichten Platt onn
zvischea dem Thur n zur Ausnahme des Kartenhause eine
Steuerrades nnd als Couilnandob üeke dienend sowie einer
erHöhlen Back in welcher ein Geschütz ausgestellt wird
ganz glatt um den Geschützen in dem Thurm einen mög
lichst große zu bestreich nden Rium zu lassen Das le chte
Schanzkleid zum Schutz der Besatzung wird bis auf kur e
Siücke vorn und hinten zum herunterklappen eingerichiet
um den Geschützen der Thürme nicht hinderlich zu s in
Die Thürme uxrren jeder mit zwei 26cemm Schiffs
schützen neuester Construction armirt sie werden entweder
durch eigene Dampfmaschinen die im Zwischendeck liegen
oder durch Handbetrieb gedreht

Aißer den erwähnten 4 Geschützen in beiden Thürmin
wird noch j ein 17centm Geschütz in Back und Heck aus
gestellt Die hinter und vor dem Kesselraum befindliche
Pulver und Granatenkammern können nöthigenfaUs unter
Wasser gesetzt werden ohne die darin befindliche Munition
unbrauchbar zu machen

Die Panzerplatten werden i n Bereiche der Wasserlin e
9 Zoll unter derselben 7 Zoll und üb r Wasser 8 Zels
stark welche Stärken nach hinten und vorn bis 4 Zoll ab
nehmen Die Panzerplatten der Thürme sind 8 Zoll
an den Stellen wo Geschützpsorteo durchgehen 1 Zoll
stark Die Borussia erhält die Takelage einer vollactakeltm
Fregatte

An Rohmaterialien kommen für den Schiffskörper die
Masten und Platien zur Verwendung 27,599 Ctr Plat
ten 12,999 Ctr Winkel und Faconeisen 6K99 Clr
Stabeisen und große Schmiedestücke 2399 Ctr Nieteise
2999 Clr Guß isen An Teakholz werden 27,999 Cubil
fuß verbraucht

Den vorstehenden Mittheilungen fügt die Ostfeeztg
noch Folgende hinzu Die Dampfmaschinen zur Fortbewe
gung der Borussia sind drei Cylinder Expansionsmaschi
nen nach den neuesten Verbesserungen construirt von 54 9
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mdicirten Pferdekräften mit 6 Kesseln von 5 Feuerungen
slso 3lt Feuerungen Die Steuerung des Schusses und die
Umsteuerung der Maschinen wird außerdem durch besondere
Dampfmaschinen bewirkt

Handel und Verkehr
Falsche 2t Markstücke In dem oldenburgischen

Städtchen Oberhausen Rheinland sind falsche 2t Mark
Me gesehen Die Präge auf der Avers und Reversseite
unterscheidet sich geg nüber den echten 20 Markstücken durch
aus gar nicht anch das Gewicht der unechten ist dcn echten
ganz gleich Giöße und Dicke stimmt mit den echten ganz
genau jedoch ist die Randpräge des Motto Gott mit
uns bei den unechten etwas gedrückt unv verschwommen
such hat es aus der Ranoprä e den Anschein als ob zwei
Platten aufeinander gelegt wären Letzteres ist aber nur
mit der Loupe zu bemerken Am meisten unterscheiren sich

I die unechten durch den dumpfen Ton beim Auffallenlassen

auf einer Tischplatte
Zu den vielen Falsifikaten haben sich nun auch

falsche preußische Einchale,scheine auS dem Jahre 186t ge

sellt Die Serie an denselben kchll das Folio ist mt der
Nummer 115 die Litteia mit und die Nr mit 74747
bezeichnet Die Äehnlichkeit mit den echten ist so groß daß
z B eins von den bet der Controle der Staatspapiere ein
gegangenen Exemplaren welches allzu großer Zersetzung
wegen zur Umwechelung dorthin geschickt worden war so
gar den Stempel der löni ,l vank zu Köm trug welche es
sonach als echi weiter begeben hat

Vermischtes
In Natal entdeckte man kürzlich an den Zweigen

eines Baumes die Ueberreste eines der Luftballons welche
die französische Vertheidigungsregierung während der Be
lagerung von Paris mit Depeschen auszusenden pflegt
Die Depeschen welche dieser Ballon der sich nach Afrika
verirrte enthielt wurden ungelesen versiegelt und der ge
gmwkttigen Regierung von Frankreich übrrsandt

Sir Charles Beke zeigt in der Times an daß
wenn man sich auf die Nachrichten von der Westküste Afri
kas verlassen kann binnen Kurzem die Rückkehr Livingstone s
nach England zu erwarten ist Den Nachrichten zufolge
welche der letzte königliche Postdampser aus Afrika gebracht
hat befand sich Livingstone im Innern des Landes 3l bis
4lt Meilen von St Salvator entfernt Salvator aber
liegt nur 8l Meilen hinter Embomma amCongv und letz
terer Ort 70 Meilen oberhalb der Mündung des Congo
Livingstone wäre demgemäß nur noch höchstens 200 eng
lische Meilen von der Küste entfernt gewesen Da er
wahrscheinlich den Boten welche diese Nachrichten brachten
bald gefolgt sein wird so glaubt Sir Charles Beke daß
der berühmte Reisende schon mit dem nächsten afrikanischen
Postdampf r in England eintreffen dürste

Nur immer höflich Das Wiener N Frdbl
erzählt In einer hiesigen in der Goldschmiedgasse gelege
nen Rasirstube ist seit einigen Tagen folgende in ihrer Art
einzige Kundmachung zu lesen Nachdem das Geschäft am
12 d M geschlossen wird so erlauben wir uns unseren
Kunden schon jetzt unsere Glückwünsche zum neuen Jahre
darzubringen Der Lorwurf des ZuspätkommenS kann den
Herren gewiß nicht gemacht werden I

Verein für Erdkunde
Donnerstag den 27 November Abends 8 Uhr

Lesezimmer n Unterhaltung Hatel zum Kronprinzen

Frauen Verein zur Armeu und Krankenpflege
Wie in früheren Jahren wenden wir uns auch dies

mal an die geehrten Freunde unserer Anstalt mit der erge
bensten Bitte uns ihre uns so oft bewiesene Theilnahme
nicht zu entziehen und dieselbe durch recht zahlreiche Bei
träge zu unserer Weihnachts Ausstellung zu bethätigen

Nähere Mittheilung über die Zeit der letzteren behal
ten wir uns vor

Das Weihnachts Comitö des Kraueu VereinS

Börseu Versammlnng iu Halle am 25 Nobbr 157
Oesterreichische Silbergulden S4
r 1VW Kit unverändert nach Qualität 8V 4 Thlr bez

Prima bis 95 Tblr bez
Roggen 1000 Kilo hiesiger Landroggen in matterer Stimmung

77 73 Tblr bez sremder nach Qualität bis 75 Thlr an
geboten

Gerste 10vl Kilo seine Brauerwaare in kleinem Angebot gesucht
und fast Cheval bis 77 Thlr bez seine Landgcrste bis
75 /z Thlr bez geringe und fehlerhafte billiger

Gerstenmalz 50 Kilo h esiges loco 5 5 /s Thlr gefordert
Haser 1000 Kilo fest 65 66 Thlr bezadlt 38 39 Thlr p

100 Psd B
Hlllseusrücht 1000 Kilo Erbsen Linsen und Bohnen sind mehr an

geboten und sind verhältnißmäßig in kleinem Geschäft Preis
haltend

Kümmel unverändert bei wenig Offerten für sein 11 11 Thlr bez
Aicken 1009 Kilo ohne Geschäft
Mai 1000 Kilo unverändert 63 64 Thlr bez
Lupinen 1000 Kilo gelbe in kleinem zu 54 Thlr gehandelt blaue

nicht znr Stelle
Kleesaalen 50 Kilo ohne Handel
Otlsaattv 1000 Kilo Raps 86 Tk lr bezahlt 77 78 Thlr p 152

Psd B
Stärk 50 Kilo die bisherigen Preise sind f st auf Lieferung 10

Thlr incl schlank bewilligt effeciiv und Kleinigkeiten etwas
höher Fabriken ohne Borräthe

Spiritus 10/XXl Liter p 4t loco höher Kartoffel 22V Thlr
bez Rüben 21 Thlr bez

R Ml 0 Kilo b i etwa befferec Stimmung hat sich der Preis be
festigt das Geschäft ist aber sehr klein zu 10 Thlr sest gehalten

Pe l llm, d uv ch z 50 Kilo nd Preise ohne Aenderung
R dzucker 50 Kilo bei fortdauernder besserer Stimmung find anch

die Preise um Kleinigkeit gestiegen Raffinaden sind knapp und
sest gemahlene fester und höher

Rübensyrup 50 xito 4 4 Tt lr bez
Rüveumelaffe 50 Mo 47 Sgr bez
Pflaumen 50 Kilo lKirschen 50 Kilo Offerten
Kar ffelu 1000 Kilo Speise 17 18 Thlr bez Brenn 11 12

Thlr bez
Oelkuchen 5i Kilo loco hiesige Raps 2 Thlr schlank bewilligt

Mohn und Palm ohne Angebot
Futtermehl 5 Kil sest 3 3 T lr bez
leie 50 Kilo Rcggen 2 /z T lr bezahlt Weizen 1

2 Tuir be,

Bekanntmachung
Nachdem von dem Reservoir des Wass rwerks ein neuer kzölliger Rohrstrang nach

rer Thüringer Eisenbahn resp der Neuen Aktini Zuck r Raffinerie gelegt und in Betrieb
ef tzl worden tritt e ne Abänderung deS Wassergelv Tarifs vom 20 December 1872 aä
Ar 2 dahin ein daß zu zahlen sind

bei einem Verbrauche von 15l 35t C Meter täglich
pro Cub Meter i aber nicht unter 4 5 täglich

bei einem Verbrauche von 351 E Meter und darüber
pro Eub Meter ö H aber nicht unter 7 täglich

Weitere Ermäßigungen finden auch bei emem Verbrauche von mehr als 8W C M
nicht weiter statt

Halle den 22 November 1873 Der Magistrat
Bekanntmachung

Einführung von Post Packetadressen
Zur größeren Sicherung und Beschleunigung der Päckereibesörderung hat das Gene

ra Postamt Formulare zu Post Packetadressen herstellen lassen welche sowohl für
hwdhnliche Packet als auch für Packeie mil Werthangabe oder mit PostVorschuß oder für
rekommandirte Packele zweckmäßig an Stelle der bisherigen Packet Begleitbriefe benutzt wer
d o können

Die Post Packetadressen aus gelbem Cirtcnpapier und in der Größe der Postan
weisungen werden zum Preise von 3 Pfennigen für 5 Stück bei sämmtlichen Postanstalten
znm Verkaufe bereit gehalten Auch find die Briefträger Landbriefträger nnd Packetbestel

i mit Vorräthen von Post Pack tazressen verschen um dieselben auf Verlangen an die
Korrespondenten käuflich abzulassen Den Korrespondenten ist unbenommen sich die Packet
fressen auch selbst herstellen zu lassen Die Avr ssen müssen aber an Farbe Stärke
Mße und Vordruck den am lich herausgegebenen Formularen genau entsprechen

Die Post Packetadressen sind nach Art der Postanweisungen mil einem Coupon
versehen welcher v n dem Absender zu schriftlichen oder gedruckten Mittheilungen benutzt
pnd von dem Empfänger abgetrennt werden kann Die Ausfüllung des Vordrucks auf dem
Coupon Name und Wohnort des Absenders ist in daS Belieben des Absenders gestellt

Außerdem ist es bei dem Versenden innerhalb Deutschlands nach wie vor gestattet
offene oder geschlossene Briefe mit in die Packete zu verpacken

Durch Auskleben oder Anh ften auf die Packete kann ein zweites Exemplar der
Packetadresse sehr zweckmäßig auch als Packetsignatur benutzt werden

Die Anwendung der Post Packetadressen wird im eigenen Interesse des Publikums
dringend empsohlen Insbesondere wird ersucht di selben Währeud der bevorstehenden
Weihnachtszeit möglichst allgemein zu benutzen

Zum l Januar 1874 wird die ans Anlaß der Porto Ermäßigung zu erwartende
beträchtliche Steigerung des Post P cketverkehis es vorauesichtlich zweckmäßig erscheinen
kssen die Anwendung der gedruckten Post Packetadressen Forwulare in Stelle der bisheri
sen Begleitbriefe für alle Packetversendungen mit der Pest obligatorisch zu machen

Berlin den 16 November 1873 Kaiserliches General Postamt

Uhren Diebstahl
In der Nacht vom 15 zum Ik d M

ist aus einec Wohnung alter Markt 33 eine
silberne Cylinderuhr Römische Ziffern Se
kunvenjeiger eine Schramme am Aufzugs
loche in einer Neusilberkapsel Nr 21 rebst
kurzer Messingkette mit Pferdesopf geftoh en
w rpm Anzeigen üb r den Thäter nno den
Verbleib der Uhr vor deren Erwerbung ich
warne bitte ich mir zu erstatten

v rlle den 2 Novtmber 1873
Der St aats Anwalt

Karren Diebstahl
Äm 27 Oktober d I ist vom Hausflur

des Gasthof zum goldenen Hirsch hier eine
Schubkane kenntlich durch Astflecke an den
Bäumen gestohlen worden Der Handar
beiter Jacob von hier ist der That verdäch
tig Wer die Karre von ihm gekauft hat
wöge sich bei mir melden

5alle den 21 November 1873
Der Staats Anwalt

Anst Schläfst mit Kost Herrenstr 11
2 Logis für 2 Familien je 2 Stuben 2

Kammern nebst Zubehör möglichst Nähe der
Bahn sofort oder 1 Januar zu miethen ge
sucht Offerten sind im Preußischen Hof
niederzulegen

Eine Restauration oder dazu passende Räum
lichteilen werden zu pachten gesucht Adressen
unter H L in der Exped d Bl niederzul

Eine Wohnung bestehend aus 2 Stuben
2 Kammern Küche und Zubehör wird von
einer ruhigen und kleinen Familie zu Ostern
zu bezieh gesucht Offerten unter M R
15V sind in der Exped d Bl niederzulegen

Eine goldene Cytindernhr ist am Sonn
tag Abend verloren worden Dem Wieder
bringe eine gute Belohnung

kl Ulrichsstraße 35 1 Tr
Eine Granatbroche am Sonntag Abend

innerhalb der Stadt verloren Der ehrliche
Finder wird gebeten selbige gegen Belohnung
Sandberg 18 1 Tr bei Hrn Hucke abzug

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das nachstehend dem Handarbeiter
Christian Stahl zu Sennewitz gehörige
im dasigen Grundbuche Band I Nr ik
eingetragene Grundstück

Ein Haus nebst Zubehör welches
mit einem jährlichen Nutzungswerthe von
12 veranlagt ist

am 20 December d I Borm 10 Uhr
an hiesiger GerichtSstelle Zimmer Nr 15
tnrch den unterzeichneten SubhastationSrichter
versteigert und

am LS Dee d I Borm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkünvet werden

Der Auszug au der Gebäudesteuer Rolle
sowie beglaubigte Abschrift des vollständigen
Gruudbuchblaltes können in unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend zu
machen haben werden aufgefordert dieselben
zur Vermeidung der Präclusion spätestens im
Vcrsteigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 22 October 1873
Königl Kreis Gericht

Der Subhastalions vtichier gez Holtze

Am Todtensest in der Glanch Kirche eine
Brille m Futteral Verl Abzug geg Belohn

HoSpilalplatz 1
Ein Taschentuch mit dem Namen nwvis

ist beim MartinSball im Schützenhause liegen
geblieben Abzuholen daselbst

Montag Abend eine Pferdedecke von
ZeisingS Kohlenplatz bis nach dem grünen
Hof verloren Bitte den ehrlichen Finder
selbige gegen Belohnung an den Buchhalter
Linke aus dem Kohlenpl atze abzugeben

Gestern Äbenv ist in der oberen Le p igerslr

ein Kinder Gummischuh verloren gegangen
Dem ehrlichen Finder eine Belohnung

Leipzigerstr 98 3 Tr

Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

sollen die nachstehenden zum Nachlasse des
Sattlermeisterg Carl August Gottlob
Jentzsch zu Brach stedt gehörigen im da
sigen Grundbuche Band I Nr 29 eingetra
genen Grundstücke

Ein Haus nebst Zubehör insbesondere dem
Ptanslücke No 171 der Karte 71 lURu
then oder 10 Ar nach neuer Messung hal
tend

welche nach Nr kl der Gebäudesteuer Rolle
von Brachstedt mit 3K LA Nutzungswerth und

nach Art 2K der Grundsteuer Mutterrolle
mit Reinertrag veranlagt sind

am 7 Jauuar 1874 Borm 10 Nhr
im Wiede jchen Gasthofe zu Brachstedt
durch den unterzeichneten Subhaslationsrichter

ersteigert und

am 14 Jauuar 1874 Borm 11 Uhr
an hiesiger GerichtSstelle Zimmer Nr 15
das Urlheil über den Zuschlag verkündet
werden

Die Auszüge aus der Gebäudesteuer und
Grundsteuer Mutter Rolle sowie beglaubte Ab
schrift des vollständigen Grundbuchblattes kön
nen in unserm Bureau Zimmer Nr 25 ein
gesehen werden

Alle diejenigen welche Eigenthum oder an
verweile zur Wirksamkeil gegen Dritte der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber
nicht eingetragene Realrechte geltend zu machen

haben werden aufgefordert diefelben zur
Vermeidung der Präclusion spätestens im Ver
sleigerungs Termine anzumelden

Halle a/S den 1 November 1873
Königl Kreis Gericht

Der Subhastalions Richter
gez Holtze

Ein kleiner grauer Hund auf den Nam n
Jack hörend ist entlausen Abzugeben

KlauSthorstraße 2

Eine schwarze Katze einlaufen Wieder
bringer erhält eine gule Belohnung

alt r Markt 1l
Ein Igroßer Hund zugelaufen und gegen

Erstattung der Unkosten abzuholm

Graseweg 1 2 Tr
Der Reuende August Tielsch aus Gru

nau in Schlesien ist aus meinem Geschäft
entlassen und bitte meine verehrte Kundschaft
hierauf zu reflectiren indem derselbe keine
Geschäfte mehr für meine Firma macht zc
Gelder einzieht

Halle den 24 November 1873
Hochachtungsvoll

Cigarren nnd Tabacks Handlnng
Mart II

Stickereien werden billig und sauber gar
nirt bei A Groetzner

gr Stein und Mittelstraßen Ecke
Ale oreenltiche tüchtige Waschfrau und zu

gleich als Streichfrau empfiehlt sich
Frau Schicht kl Schloßgasse 5 p

Familien Nachrichten
Statt jeder besonderen Meldung

Gestern Mittag um 2 Uhr starb sanft
und ruhig unsere liebe Mutler Schwieger
und Großmutter Marie Stöltzuer geb
Kreimuth in einem Alter von K5 Jahren
9 Monaten Dies zeigen hiermit Freunden
und Bekannten mit der Bitte um stille Theil
nahme an die trauernden Hinterbliebenen

Halle den 24 November 1873
Heute früh 4 Uhr starb nach schweren

Leiden unser guter Bruder Schwager und
Onkel der Tischlermeister Gottlob Bander
mann in seinem vollendeten 65 Lebensjahre
Dies Freunden und Bekannten zur Nachricht
Um stilles Beileid bitten

die trauernden Hinterbliebenen
Halle den 25 November 1873

Volksküche kl KlauSstr 5
Mittwoch Kartoffelgemüse mit Bratwurst



Nothwendiger Verkauf
Im Wege der nothwendigen Subhastation

soll das nachstehende der Wittwe Rosiue
Caroliue Heuze geb Moos zu Brachstedt
gehörige im dasigen Grundbuche Band 3
Nr 119 eingetragene Giundstück

Ein Haus nebst Zubehör welches mit einem

jährlichen Nutzungswerthe von 15 ver
anlagt ist

am 19 December d I Borm 10 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer Ztr 15
durch den unterzeichneten SubhastationSrichter
versteigert und

am 22 December d I Vorm 11 Uhr
ebendaselbst das Urtheil über den Zuschlag
verkündet werden

Der Auszug aus der Gcbäudesteuer Rolle
sowie beglaubte Abschrift des vollständigen
Grundbuchblattes können in unserm Bureau
Zimmer Nr 25 eingesehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder
anderweite zur Wirksamkeit gegen Dri te der
Eintragung in das Grundbuch bedürfende
aber nicht eingetragene Realrechte geltend
zu machen haben werden aufgefordert
dieselben zur Vermeidung der Präclusion spä
testens im Versteigerungs Termine anzumelden

Halle den 15 October 1873
König Kreis Gericht
Der Subhastations Richter

gez Holtze

mit Honig und Aäcrmautt schcn Tusch
farben vom geringsten bis zum feinsten
empfiehlt in groszer Auswahl

Sieklütvr gr Steinstr 6

Schneider Kreide
ü Stück 3 H 1 Dtzd 2 l/z empsiehlr

Albert Schlüter gr Stein,ir 6

2K6

Hierdurch erlaube ich mir auf mein großes Lager
selbstgefertikter Schuh u Stiefelwaaren
aufmerksam zu machen indem ich dadurch in den Stand
gesetzt bin alle Anfofderungen sowohl in meiner bekann
ten gediegenen kräftigen Waare als auch bis zum
feinsten Genre entsprechen zu können

Aus mein reichhaltiges Lager eleganter und
gediegener Herren und Knabeu Ungarstiefeln mache
ich insbesondere aufmerksam

Schuhmachermeister

34 Kr S4 MM
als n ick 1Vk8 Iikiiyrj vI Türkei u Stlleklivlllen IZraunkolllvn vamxk

Lriyuvttvs Ookes lloliilivlilvii u Lrennlwli smxüeblt ab lia er

oäsr t rei Haus M I II Z IIIam UsAÜeburK lieix Ixvr IZukiilivk unä
xross Hlrieli88tr 88v r 11

Au vermiethen Giebichenstein Rainstr 18
3 St 2 K K mit Garten sofort oder
1 Januar

Eine Wohnung passend für einzelne Her
ren ist Landwehrstraß 8 sofort oder zum 1
December zu beziehen

Gut möbl Zimmer n Cab an 1 oder 2
Herren sofort zu vermiethen das Schläfst f
anständ He rrn Leip zigerstr 66 Eig Gesch

2 möbl Stuben nebst Schlafkab sind zum
1 Dec an einzelne Herren zu vermischen

gr Sandberg 5
Eine St anst möbl sofort zu vermieth

Zu erfragen im Laden an d Moritzkirche 5
Ein Mitbewohner eines möbl Logis gesucht

Steinweg 35
Anst Schlafstelle offen kl Schlamm 11 p
2 anst Leute erhallen Kost und vogis

Spitze 28 2 Tr

Unverfälschtes

R GtSZw
in bester Qualität empfiehlt

gr Steinstr 6

MreUlUitlvr
empfiehlt alle Sorten Aquarellfarben in
Ziuntiibe sowie Ackermauu sche Tusch
farben nebst dazu gehörigen Pinsel

Albert gr Steiustr 6
MteitoU Msiin IimM
sind die bis jetzt anerkannt besten mdem
sie sehr hell u sparsam breuiten ä Pa
quet 7 empfiehlt

iSviitütvr gr Steinstr 6
Pr Westphälische Stückkohlen I für

Feuerarbeiter Pr Schlefische Würfel und
beste Zwickauer Nutzwasser Kohle ook
u s w empfiehlt
I i i I am Kiau lho r l5
Umzugshalbcr steht ein Haus mit La

den m bester Geschäftslage zu verkaufen
Näheres Schmeerslr 26 1 Tr

Haus Berkauf
Mein auf dem Harz 14 in Halle belegenes

vor wenigen Jahren neuerbautes Wohnhaus
nebst Garten stelle ich wegzugshalber zum

Verkauf I r Kil 1 I1
Brennmaterialien

Werfchen Weiszenfelser und Dieskaner
Prcszsteine Zwickaner Steinkohlen böh
mische Pateutkohlen Briquettes u Brenn
holz empfehle hierdurch und tiefere dassetbe
in Lowrhs sowie in jedem beliebigen Posten unter
billiger Berechnung t SI rtii I

Königsstraße 20
Ein neues vollständige Federbett ist zu

verkaufen Mitletwache 9
Ein gut gehaltenes Clavier für Anfänger

steht sehr billig zu verkaufen
kleiner Schlamm 9

Ei Reisepelz zu verkaufen
Ra nnischestra ße 17

Sieben guszeiserne liegende Retorten
im neuen Zustande für den Schweelereibetrieb
weist billigst snd S 38V zum Verkaufe nach
die Annoncen Expedition v Rnd Mosfe
Hallen/S Brüderstr 14

Schrotenschuhe Fleischerg 3 H 1 Tr

D

ein Weihnachtsgeschenk MZU
welches unbedingt gefallen muß denn es verbindet das Angenehme mit dem
Nützlichen Ich empfehle solche in

überaus großer Auswahl
und sehr geschmackvoll

in zu 4 4 3 u k Thlrin zu 3 tt 7 u 8 Thlrin zu FV H bis U Thlrin zu 4 8 bis 12 Thlr
Größtes u billigstes GMrobe MWM

am hiesigen Platze hätt ferner empfohlen

UIe vr2 vj er i I ilt lv
6 8 und 9 Thlr

ii

8 10 und 12 Thlr

9 I 12 bis 18 Thlr
I vl r iel vr tu
ea t 12 14 bis 20 Thlr

IkÄeliv i
4 5 und ti Thlr

von 7 Thlr an
v 10 Thlr an

von 1 /g Thlr an
Vestei tu undvon 2 Thlr an

15 MVIIÄV
72 ML

Schläfst mit Kost gr Sandberg 14 i
Als Stadtverordnete werden empfohlen

3 Abth IV Bez Hr Ä aurermsir Müller
3 Abth V Bez Herr Professor Gosche
2 Abth die Herren Büttner Pfaffe Wolff

Zörn Mnlertt
l Abth die Herren Fritfch v Radcckt

Riebcck Walter Kohlschütter
und Riedel

In der am 24 November Abends 8 Uhr
in Heiling S sonst Koch s Restauration ab
gehaltenen Borversammlung des 4 Bezkks
oer III Abtheilung wurden als Cand datm
für die bevorstehende Stadlverordneten Waht
folgende Herren nach erhaltener Stimmen
zahl geordnei ohne daß sich für einen der
selben absolute Majorität herausstellte vcr
geschlagen 1 der bisherige Stactverordnele
Hr Rich Riedel 2 Hl Ober Post Lcer
Canss e und 3 Hr taur ermslr K Müller
III Äbth cilung 4 Bezirk

Wir bitten bei der Mittwoch deu L6
d Mts Von 11 1 Nhr paufincenten
Wahl unoerückt an der Eandidalur d s Hrn
Oberpoftsceretair caussv sprich Eose In
halten zu wollen

Landrath Beher Junker Weinerl

Mittwoch den SV d Mts Pötetknoche mit Sauerkohl oder Meerrettig u Klöse

Heute Mittwoch GeseUschaftStag Frisch gefüllte Psauukucheu Hochf Hall Actieubier

Stuben Haus n Liehmäoch Knechte
Kuhhirten f Fr Fleckiuger kt Schlamm 3

Eine tüchtige Waschfrau sucht außer dem
Hause noch Beschäftigung

Strohhofefpitze 25 2 Tr

Bandwurm
und gefahrlos Dr weä Erust in Leipzig
5000 Thlr werden auf ein neuelbauteS

großes Wohnhaus zur 1 Hypothek zum 1
Januar zu leihen gesucht Ädr unter G
D H in der Exped d Bl erbeten

Getragene MeiSiiugsstiicke
gevr Möbrl Betten u dgl lause Ich fort
während Geehrte Herrschaften bitte um
Zusendung gefäll Adre en

F Fischer Mühlgraben 6
Ein zuverlässiger Pferdeknecht gesucht von

Alw Taatz
Einen ordentlichen Knecht sucht F Taatz

Ein Laufbursche oder Laufmädchen wild
gesucht Zu erfragen bei I Barck 6 Co
gr Ulrichsstraße 47 1 Tr

Ein älteres fleißiges Mädchen wird zum
1 oder 15 December gesucht Lohn 30
Äuch wird daselbst eine ehrliche Waschfrau
für den Winter zeitweise für den Sommer
permanent gesucht

L Drejzner Bad Wittekind

Ein Schwein zum Schlachten verkauft
Martinsgasse 13

Ein Hans mit geräumiger Werkstatt wird
zu kaufen resp zu pachten gesucht

C Iahn gr UlrichSstr 58
1 Haus mit 1000 1200 H Anzahl wird

zu kaufen gesucht gr UlrichSstr 18 3 Tr

Eine geübte oder angehende Stepperin für
Schuhmacher Arbeiten wird gesucht von

Wilh König gr Sandberg 12
Köchinn Haus u Stubenmädch erh 1

Jan s g St d Fr Nötscher Kuttelpf 5
Ein Mädchen v L mit g Attest das in

Küche u Hausarb erfahr sucht bis 1 Dec
Stelle durch Fr Rötscher Kuttelpforte 5

Nähmädcheu werden gesucht

Graseweg 21 2 Tr Schröder
Alle Weijzuähereien werden angenommen

Mühlgasse 5 bei Frau Foegm

Eme Frau oder Mädchen zum scheuern
gesucht kl UlrichSstr 2t 1 Tr

Herrschaftliche Wohnungen zu vermiethen
Slemthor Grünstr 2

In der Rähe des neuen Ghmnafium sind
S Herrschaft eingerichtete Wohnuugeu
im Prelje von ca L50 Thlr zum 1 Jan
event später zu vermiethen Zu erfragen bei
Rnd Moffe Hall e a/S Beüderj r 14
Ein hohes Parterre herr chafttich und neu

eingerichtet 4 Stuben Kammern c ist sos
oder 1 Jan zu vermiethen

Drei Wohnungen nahe am Markt jede
aus 2 Stuben Kammern und Küche bestehend
sofort orer 1 Jan zu vermiethen Näheres

kl Ulrichsftr 7 2 Tr
Die Bet Etage nebst Zubehör vermiethet

per 1 Januar ooer 1 April Brüderstr 15
2 St 2 K K u Zubeh ganz neu ist

zu Neujahr zu beziehen an d Monykirche 5
Mühlweg 20 sind 2 herrschastt Wohunn

gen sofort resp 1 Januar und zum 1 April
zu vermiethen Ebendaselbst zum 1 Januar
eine Hoswohnung an kinderlose Leute

Eine Wohnung bestehend aus 2 St 1 K
1 K u Zubeh ist veränderungehalber an stille
Leute sogt zu verm und zum 1 Januar zu
beziehen Liebenauerstr 9

Eine sreuudl möblirte Stube ist zu
vermtetheu Marktplatz 5

1 gut möbl Stube und Kammer zu er
miethen alter Markt 16 2 Tr

Stadtverordneten Wahl
II Abtheilung

Die Vorversammluvs zu den Stadt
verorduetcll Ä5aH/eu findet wegen eines
Eonceits nicht in der Tuilpe sondern im

RmumMschtt iMaiieil
Mittwoch Adcuds 8 Uhr

statt

Kiincke Gosche Brandt Rüsfer Voigt
Rouoet He l ron Hertzsetd

686ll8vIlZt
DmtuvrstilK t1t u 27

8 llbr iui Hütet icur lulxv Vvl ti gK
tl s Herrn t vliv1uiv Uutll rotv88vr
Dr untsr V or öiSiinAvimAöi msisd von ctvr Wiener usstetlun
niiAebrÄotiI,ell xti sitlalisotiell ai ate

Der Vorstand

Mittwoch Gesellschaftstag

Donnerslag Abend
mit Meerrettig c Bier ganz vorzüglich
große Auswahl kalter und waimer Speisen
mpM

ZR RI riHeute Dienstag frische Magdeburger
Sancischeu ff Bier Warme Zimmer

ticlvl Ntllli I i llM
Heute Mittwoch

Ansang /,8 Uhr
Familien Bille ts 5 Stück zu 15 H, sind

zu haben bei den Herren Kaufleuten Kitzing
Schmeerstr Schmidt UlrichSstr Moritz
gr Steinstr Kassenpreis 5 G

Stadt Theater
Mittwoch den 26 November 1873
12 Vorstellung im 2 Abonnement

Ganz neu Zum 2 Male Ganz neu
Der Elephant

Lustspiel in 4 Acten von G v Mos r
Verfasser vom Stiftungsfest

Regie Herr Schaumburg

Für die Redaction verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei deö Waisenhauses
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